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Bürgermeisterin Gisela Gabauer

Liebe Gallneukirchnerinnen! Liebe Gallneukirchner!

Die ersten heißen Sommertage machen Lust auf Schwimmen im Freibad und die Frei-
zeitmöglichkeiten, die unsere schöne Heimatgemeinde bietet. Die frühsommerlichen 
Tage bieten einen Vorgeschmack auf einen hoffentlich wunderschönen Sommer, der 
aber auch einige verkehrstechnische Herausforderungen, vor allem im Zentrum, mit 
sich bringt.
Die Bauarbeiten beim Riepl Projekt schreiten zügig voran, doch bis zur Eröffnung des 
neuen Einkaufs- und Wohnzentrums wird es noch dauern. Mit der Baustelle wird 
gleichzeitig eine Kanal- und Wassersanierung durchgeführt, wodurch die Verkehrssi-
tuation im Zentrum von Gallneukirchen auch über die Sommermonate angespannt 
bleiben wird. Die Arbeiten zur Verbreiterung der Gusenbrücke verursachen wegen 
der halbseitigen Sperre Behinderungen, vor allem, weil die getroffene Einbahnre-
gelung von manchen Verkehrsteilnehmern nicht eingehalten wird. Die zahlreichen 
Baustellen im Zentrum unserer Stadtgemeinde sind unangenehm und fordern von 
uns allen ein hohes Maß an Geduld und Verständnis. Ich ersuche Sie dennoch, unsere 
Geschäfte im Zentrum zum Einkaufen zu nutzen und die vielen Veranstaltungen im 
Sommer recht zahlreich zu besuchen.

Um einen Eindruck von den Bauarbeiten zu erhalten, besteht am Donnerstag, 05. 
Juli 2018 ab 16.00 Uhr und am Freitag, 06. Juli 2018 ab 15.00 Uhr die Möglichkeit, 
die Baustelle Riepl unter fachkundiger Führung zu besichtigen. Treffpunkt für Inter-
essierte ist der Gastgarten Riepl.

Bei den Sanierungsplänen des Bellak Hauses hat sich leider in letzter Minute eine Än-
derung ergeben. Trotz einer bestätigten Förderzusage durch das Land Oberösterreich 
wurde diese nicht in voller Höhe umgesetzt. Da die Räumlichkeiten dringend benötigt 
werden, wird gemeinsam mit allen Fraktionen eine alternative Finanzierung geprüft. 
Die Standortsuche für die Stadtkapelle wurde auch vorangetrieben. Dank vieler Syn-
ergien wäre das Grundstück zwischen Bellak Haus und Landesmusikschule ein idealer 
Standort für die Stadtkapelle Gallneukirchen. Eine mögliche Umsetzung wird in Ver-
bindung mit der Sanierung des Bellak Hauses geprüft.

Im heurigen Jahr feiert der SVG, der heute mit seinen fast 2.000 Mitgliedern und 15 
Sportsektionen der größte Sportverein des Mühlviertels ist, sein 70-jähriges Grün-
dungsjubiläum. Für die hervorragende Arbeit, vor allem mit der Jugend, bedanke ich 
mich bei den langjährigen Obmännern Herbert Zach und Herwig Bodingbauer und 
wünsche ihren Nachfolgern, Alexandra Lichtl und Egon Atteneder viel Freude und 
schöne, sportliche Erfolge.

Die Volksschule 1 feiert heuer ihr 90-jähriges Bestehen. Unter dem Motto „Einer für 
Alle, Alle für Einen“ wurde von Schülern und Lehrern die 90-JahrFeier gemeinsam 
gestaltet. Ich bedanke mich bei allen Lehrern der Volksschule 1 und des gesamten 
Schulzentrums für ihr persönliches Engagement. 

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Sommer, viel Spaß und Vergnügen draußen 
im Freien, bei Treffen mit Freunden oder Ausflügen mit der Familie – und erholsame 
Urlaubstage!

Bürgermeisterin für alle Gallneukirchnerinnen und Gallneukirchner

Liebe Gallneukirchnerinnen! Liebe Gallneukirchner!

Tipp Freibad
Haben Sie gewusst, dass Sie auf 
der Startseite der Homepage 
der Stadtgemeinde Gallneukir-
chen auf einen Blick sehen, ob 
das Freibad geöffnet hat und 
wie warm das Wasser ist?

 
       www.gallneukirchen.at
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Bürgermeisterin Gisela Gabauer

Gemeinsam für mehr Lebensqualität in Gallneukirchen

Neue wertvolle Urkunde im Heimatmuseum Gallneukirchen Herzliche Gratulation den Gewinnern beim GALLIA SWIM/RUN Eliminator

Schüler der Martin-Boos-Schule besuchten das Stadtamt Herzlichen Glückwunsch der Fahrschule Mayr zum GUUTE Award 2018

Feier zu 90 Jahre VS1 GallneukirchenEröffnung des neuen Feuerwehrhauses Gallneukirchen
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Stadtinformation

Aktuelles aus der Stadtgemeinde
Brückensperre - Verbreiterung Gusenbrücke B125
Für die erforderliche Verbreiterung der Gusenbrücke ist seit Anfang Juni in diesem Bereich 
eine Einbahnregelung aus Linz kommend in Fahrtrichtung Zentrum eingerichtet. In der Ge-
genrichtung dürfen ausschließlich Linienbusse und Einsatzfahrzeuge die Brücke passieren. 
Diese Einbahnregelung ist dauerhaft und gilt auch in der Nacht und am Wochenende, wenn 
nicht gearbeitet wird. 

Leider halten sich nicht alle Verkehrsteilnehmer  an das Fahrverbot (Einfahrt verboten) und 
fahren trotz eindeutiger Beschilderung gegen die Einbahn über die Gusenbrücke. Dadurch 
ist es bereits in den ersten Tagen zu etlichen gefährlichen Situationen gekommen und konn-
ten Unfälle nur knapp vermieden werden. Wir appellieren daher im Sinne der Verkehrssi-
cherheit und im Sinne aller Verkehrsteilnehmer daran, sich an das notwendige Fahrverbot 
zu halten und die Einbahnregelung zu respektieren.

Der Marktplatz und die umliegenden Straßen sowie die Geschäfte an der Linzer Straße und 
in der Lederergasse sind weiterhin erreichbar, die Zufahrt jederzeit möglich. 

Da es durch die Bautätigkeit am Riepl-Areal und die damit einhergehenden temporären 
Behinderungen durch Baufahrzeuge vor allem im Bereich Gaisbacher Straße zwischen 
Hauptstraße und Huebergasse immer wieder zu unübersichtlichen und damit gefährlichen 
Verkehrssituationen kommt, ersuchen wir die Verkehrsteilnehmer, die das Ortszentrum 
lediglich durchqueren und kein Ziel in diesem Bereich anfahren, die ausgeschilderten Um-
leitungen über die Hans-Zach-Straße oder die Gusenstraße zu nutzen. 

Wir sind uns bewusst, dass die derzeitige Bautätigkeit Unannehmlichkeiten verursacht, sind 
jedoch davon überzeugt, dass diese bei einem respektvollen Umgang miteinander mini-
miert werden können.

Kanalbauarbeiten Gaisbacher Straße
In der zweiten Julihälfte wird mit der Fertigstellung des Regenwasserkanals vom Markt-
platz und der Dienergasse begonnen. Dazu ist es erforderlich, den Kanal vom derzeitigen 
Endpunkt beim Gasthaus Riepl bis zur Ausleitung in die Gusen (zwischen Haus Zoar und 
Riepl-Projekt) zu verlängern. Weiters wird in der Gaisbacher Straße von der Dienergasse bis 
zur B125 ein Stauraumkanal errichtet, in dem die Oberflächenwässer des Riepl-Projektes 
und der Gaisbacher Straße gespeichert (zurückgehalten) werden. Bei den Kanalbauarbei-
ten ist im Baustellenbereich eine Straßensperre erforderlich. Wir ersuchen um Verständnis 
für diese Verkehrsbehinderung.  

Ankauf Mobilbagger für Bauhof 
Der bisher am Bauhof eingesetzte SKB-Baggerlader ist seit 1995 im Einsatz. Aufgrund der hohen Reparaturkosten 
in Folge der großen Betriebsstundenzahl, war eine Ersatzanschaffung dringend erforderlich. Aus wirtschaftlichen 
Erwägungen wurde das Kombigerät durch einen Radlader und einen Mobilbagger ersetzt. Nachdem der Radlader 
bereits 2017 in Dienst gestellt wurde, folgte nun die Anschaffung eines Baggers. Der Bagger wird hauptsächlich für 
die Erweiterung des Wasserleitungsnetzes und diverse Reparaturarbeiten eingesetzt. 
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Neues aus dem Stadtamt
In den letzten Monaten gab es durch Neuaufnahmen und Pensionierungen  
wieder personelle Veränderungen beim Team der Stadtgemeinde Gallneukirchen: 
 
Seit 01. April 2018 unterstützt uns Martin Reindl, der gelernter Betriebsschlosser 
ist, im Bauhof und im Schulzentrum Gallneukirchen. Er folgt damit Josef Winkler, 
der mit 01. April 2018 in die Freizeitphase seiner Altersteizeit übergegangen 
ist. Wir heißen Martin Reindl herzlich willkommen und wünschen Josef Winkler 
alles Gute in seine Altersteilzeit. 

Während der Freibadsaison begrüßt Sie unser Team im Freibad Gallneukirchen: 
Bademeister Jürgen Selmon und Gerold Kroiss, Kassier Aymann Attia und Danielle 
Steiner, Reinigungskräfte Gertrude Aktas und Hannelore Kastenhofer

„Tag der älteren Generation“

Die Stadtgemeinde Gallneukirchen lädt auch heuer wieder alle Gallneukirchner Bürger ab Jahrgang 1948 und 
älter herzlich zum „Tag der älteren Generation“ ein. Dieser findet am Samstag, 20. Oktober 2018 ab 10:00 Uhr in 
der Gusenhalle statt. Die Veranstaltung beginnt, wie gewohnt, mit einer ökumenischen Feier der beiden Pfarrer 
MMag. Klaus Dopler und Mag. Günter Wagner. Anschließend sind alle Gäste zum gemeinsamen Mittagessen ein-
geladen. Natürlich ist auch heuer wieder für eine musikalische Untermalung gesorgt. 

ANMELDUNG - Wir ersuchen um BEACHTUNG!
Die seit 25. Mai 2018 anzuwendende Datenschutzgrundverordnung bedingt eine Änderung des bisherigen Anmelde- 
prozederes. Aus Datenschutzgründen ist es nicht mehr zulässig, eine persönliche Einladung zum „Tag der älteren Ge-
neration“ auszusenden. Daher ersuchen wir alle Gallneukirchner Bürger ab Jahrgang 1948 und älter, die am „Tag 
der älteren Generation“ teilnehmen wollen, den unten abgedruckten Abschnitt auszufüllen und bis spätestens   
Freitag, 5. Oktober 2018 im Stadtamt Gallneukirchen abzugeben. Der Abschnitt kann sowohl im Bürgerservice 
abgegeben als auch in den Gemeindepostkasten eingeworfen werden. Die elektronische Übermittlung des Ab-
schnittes an stadtgemeinde@gallneukirchen.ooe.gv.at ist natürlich ebenfalls möglich. 

Der Zubringerdienst wird wie in den letzten Jahren angeboten. Wir freuen uns, Sie am „Tag der älteren Generation“ 
begrüßen zu dürfen. 

ANMELDUNG                                                
zum „Tag der älteren Generation“
am 20. Oktober 2018 um 10:00 Uhr in der Gusenhalle Gallneukirchen

Bitte Vorder- und Rückseite vollständig ausfüllen, unterschreiben und bis spätestens Freitag, 5. Oktober 2018 am Stadtamt Gallneukirchen 
abgeben (Bürgerservice, Gemeindepostkasten oder E-Mail).

bitte wenden!

Vor- und Zuname:
Geb.-Datum:	

Ich nehme am „Tag der älteren Generation“ am Samstag, den 20.Oktober 2018 teil.

Ich nehme den Zubringerdienst vom Stadtamt in die Gusenhalle in Anspruch.

Ich möchte, nach Ende der Veranstaltung, von der Gusenhalle wieder zum Stadtamt transportiert werden.

zutreffendes bitte ankreuzen

Josef Winkler, Martin Reindl

Das Freibadteam
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GEWÜNSCHTES BITTE ANKREUZEN!

Datenschutzhinweis:
Zum Zwecke der Vorbereitung dieser Veranstaltung ist es notwendig, personenbezogene Daten (Vorname, Zuname, Geburtsdatum) zu verarbeiten. Ihre personenbezogenen Daten werden 
nur für diesen Zweck verwendet. Nach Abschluss der Veranstaltung werden Ihre personenbezogenen Daten wieder gelöscht. 

Zustimmungserklärung:
Mit der (schriftlichen oder persönlichen) Anmeldung zu dieser Veranstaltung erteilen Sie die Zustimmung, dass Ihre personenbezogenen Daten (Name, Foto, …) z.B. für Publikationen von 
der Stadtgemeinde Gallneukirchen (Stadtblatt, Homepage, …) verarbeitet und weiterverwendet werden dürfen. Sie können die Zustimmungserklärung jederzeit (telefonisch, schriftlich oder 
persönlich) ohne Angabe von Gründen widerrufen. Über Ihre Rechte betreffend Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung und Beschwerde bei der Datenschutzbe-
hörde können Sie sich jederzeit auf der Homepage der Stadtgemeinde Gallneukirchen (www.gallneukirchen.at) unter „Datenschutz“ informieren. 

Rindsuppe mit Hausmachernudeln

Kalbsbraten mit Reis und Buttergemüse

Wienerschnitzel vom Schwein mit Kartoffel-Vogerlsalat

Gemüsestrudel auf Rieslingsauce mit Petersilienkartoffeln 

Kaffee

Tee

Obstschnitte 

Unterschrift

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 26.04.2018 folgende Beschlüsse gefasst:

Martin-Boos-Schule
Nachdem der seit Jahren erfolgreich geführte Schulversuch einer integrativen Volksschule in der Martin-Boos-Schule 
mit Jahresende ausläuft, beziehungsweise keine neue erste Integrationsklasse geführt werden soll, hat der Ge-
meinderat den Grundsatzbeschluss gefasst, dass die Kosten für die Fortführung der Integrationsklasse in der ersten 
Schulstufe in Form einer dislozierten Klasse der Volksschule 1 übernommen werden sollen. Bedingung für die Kosten-
übernahme ist, dass sich die Gesamtaufwendungen der Stadtgemeinde für die in der Martin-Boos-Schule beschul-
ten Gallneukirchner Kinder nicht erhöhen.  Mittlerweile konnte mit dem Gebäudemanagement des Amtes der Oö. 
Landesregierung als Schulerhalter der Martin-Boos-Schule eine entsprechende Vereinbarung erzielt werden. Somit 
ist die Fortführung einer integrativen Volksschulausbildung ohne zusätzlichen Kostenaufwand für die Stadtgemeinde 
Gallneukirchen vorerst gesichert.

Ehrungen
Der Gemeinderat hat die Verleihung der Ehrennadel der Stadtgemeinde Gallneukirchen für besondere Verdienste um 
die Gemeinde an insgesamt 13 Personen einstimmig beschlossen. Die Verleihung des Ehrenringes der Stadtgemeinde 
an vier Personen wurde ebenfalls einstimmig beschlossen. (Siehe Bericht auf Seite 7)

Raumordnung
Der Gemeinderat hat die Änderung der Bebauungspläne Nr. 50 „Linzerbergfeld“ und Nr. 70 „Punzenberg2“ beschlos-
sen. Die beschlossenen Änderungen betreffen jeweils kleine Teilausschnitte der Bebauungspläne und stimmen mit 
den Vorgaben des örtlichen Entwicklungskonzeptes überein. Weiters wurde die Einleitung eines Planänderungsver-
fahrens des Flächenwidmungsplanes Nr. 5 (der Planungsraum liegt nördlich des Ortszentrums unmittelbar westlich 
des Waldweges) beschlossen.  

Straßensanierung und Straßenbau
Der Gemeinderat hat die Vergabe der Straßenbauarbeiten (Straßensanierungen) im Rahmen des Straßenbauprogram-
mes 2018 an die bestbietende Firma, die Firma Porr, vergeben. Es werden Straßenarbeiten mit einer Bruttosumme 
von rund 261.000 Euro durchgeführt.

Aus dem Gemeinderat

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden zu folgenden Terminen jeweils um 19.30 
Uhr im Sitzungssaal statt: 26.09., 08.11. und 13.12.2018. 
Es wird darauf hingewiesen, dass aus rechtlichen Gründen die Veröffentlichung der 
Gemeinderatsprotokolle im Internet nicht zulässig ist. Sobald die erforderlichen recht-
lichen Voraussetzungen für die Veröffentlichung geschaffen sind – eine entsprechende 
Novelle der Gemeindeordnung befindet sich derzeit in Begutachtung – werden die 
Protokolle wieder online gestellt.

Termine 
Gemeinderat 
2018
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Stadtinformation

Am Donnerstag, 24. Mai 2018 fand in der Gusenhalle Gallneukirchen die Ehrungsfeier der Stadtgemeinde Gallneu-
kirchen statt. Im Rahmen dieser festlichen Veranstaltung wurden Bürger für ihre besonderen Verdienste für die 
Stadt Gallneukirchen mit der Ehrennadel oder einem Ehrenring der Stadtgemeinde Gallneukirchen ausgezeichnet. 

Mit einer Ehrennadel wurde Siegfried Bauer, Josef Biberhofer, Dr. Günter Dobretsberger, Fritz Gruber, Johann 
Grüblinger, Christian Kieslinger, Josef Mayr-Huber, Werner Unfried und Dr. Herbert Wegscheider geehrt. Der 
Ehrenring der Stadtgemeinde Gallneukirchen wurde nach der jeweiligen Laudatio an Thomas Haderer, Gerhard 
Maucha, Friedrich Wurm und Herbert Zach überreicht. 

Musikalisch umrahmt wurde die Ehrungsfeier durch die Streicher der Landesmusikschule Gallneukirchen und 
einem Bläserensemble. Im Anschluss an den offiziellen Festakt ist die Ehrungsfeier mit einem gemütlichen Bei-
sammensein ausgeklungen. Wir bedanken uns bei allen anwesenden Ehrennadel- und Ehrenringträgern für ihre 
besonderen Verdienste für die Stadt Gallneukirchen, bei unserer Partnergemeinde Northeim für die Teilnahme an 
der Feier und bei allen geladenen Gästen für ihr Kommen. 

Ehrungsfeierlichkeiten in der Gusenhalle

Nachrufe

Karl Deubl

Herr Deubl war von 31.10.1979 – 05.10.1991 
GR Mitglied, er war Obmann des Sport- 
ausschusses, hat beim Straßenausschuss 
mitgearbeitet, war Ersatz im Prüfungsaus-
schuss und hat die Ehrennadel von Gall-
neukirchen erhalten.

Ing. Johann Mayer

Herrn Mayer wurde in Anerkennung um 
seine Verdienste für die Stadtgemeinde  
Gallneukirchen im Mai 2014 die Ehren-
nadel verliehen.

Ing. Felix Maier

Herr Maier war von 16.11.1973 bis 
31.10.1979 im Gemeinderat, er 
hat im Straßenbauausschuss mit-
gearbeitet und war Obmann des 
Planungsausschusses.

Ing. Josef Neubauer

Herr Neubauer war von 16.11.  
1973 bis 14.12.1978 im Gemein-
derat, er war Obmann- 
stellvertreter im Straßenbau-
ausschuss und hat im Planungs-
ausschuss mitgearbeitet.
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Stadtinformation

Im Rahmen der Eröffnungsfeierlichkeiten für das neue Feuerwehrhaus fand am 
Samstag, dem 26. Mai 2018 der Bezirkssicherheitstag statt, der ganz unter dem 
Motto „Zivilschutz“ stand. 

Zusammen mit dem Österreichischen Rettungsdienst (ÖRD Ortsstelle Leonding), 
der Polizei, dem Roten Kreuz, dem Zivilschutzverband und dem ARBÖ wurde den 
Gästen der Zivilschutz näher gebracht. Höhepunkte des dichten Programmes waren 
die Unfallübung, bei der angefangen von Feuerwehr, über Rettung, Polizei und 
Suchhundestaffel die versammelten Einsatzkräfte ihr großes Können zeigten und 
die die komplexen Abläufe im Zuge eines Unfallereignisses darstellen konnten so-
wie die Landung des Hubschraubers des Innenministeriums. Egal ob jung oder alt, 
alle hatten die Möglichkeit entweder bei den Einsatzübungen oder den Ständen 
die Arbeit der einzelnen Organisationen hautnah zu erleben. 

Bezirkssicherheitstag

Das Wochenende vom 26. Mai bis 27. Mai 2018 stand ganz im Zeichen der Feuer-
wehrhauseröffnung und fand am Sonntag mit einem ökumenischen Festgottes-
dienst und der feierlichen Einweihung der neuen Feuerwehreinsatzzentrale seinen 
Höhepunkt. Für die Stadtgemeinde Gallneukirchen und die Feuerwehr Gallneu-
kirchen ist es das Ziel eines langen Weges. Verdienter Lohn für die viele Arbeit 
und Geduld waren Kaiserwetter und über 2.000 Besucher aus Gallneukirchen und 
dem ganzen Bezirk. Die neue Feuerwehreinsatzzentrale löst das alte Gebäude im 
Innenhof des Gemeindeamtes ab. Endlich hat die Feuerwehr ausreichend Platz für 
Fahrzeuge, Geräte, Mannschaft und Ausbildung.

Bürgermeisterin Gisela Gabauer und Kommandant Martin Purner stand die Freude 
über die erfolgreiche Abwicklung der Baumaßnahmen in das Gesicht geschrieben. 
Voller Begeisterung wurden die interessierten Besucher durch das neue, moderne 
Feuerwehrhaus geführt. 

Die Feuerwehren aus dem Abschnitt und Bezirk stellten eine Abordnung von über 
100 Leuten und wurden von Landesbranddirektor Wolfgang Kronsteiner, Bezirks-
Feuerwehrkommandant Johannes Enzenhofer und den Abschnitts-Feuerwehrkom-
mandanten Christian Breuer und Rudolf Reiter angeführt. In einem großen Festzug 
wurde gemeinsam mit allen Ehrengästen zum Festgottesdienst einmarschiert.

Bezirkshauptmann Dr. Paul Gruber besuchte mit der zuständigen Feuerwehrrefe-
rentin des Bezirkes, Dr. Andrea Außerweger den Festakt. Bürgermeisterin Gisela 
Gabauer konnte neben den vielen Besuchern und politischen Vertretern aus 
Gallneukirchen auch den Landtagsabgeordneten Josef Rathgeb in Vertretung von 
Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer, Bundesrätin Rosa Ecker in Vertretung von 
Landesrat Elmar Podgorschek und den Nationalratsabgeordneten Michael Hammer 
begrüßen. Erfreulich war auch der Besuch einer großen Abordnung der Partner-
feuerwehr Northeim, angeführt von Bürgermeister Simon Hartmann. 

Wir freuen uns gemeinsam mit der Feuerwehr Gallneukirchen über das architekto-
nisch gelungene neue Feuerwehrgebäude.

Eröffnung Feuerwehrgebäude Gallneukirchen
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Die Maibaum-Geschichte 2018
Wie bereits in den vergangenen Jahren, wurde auch heuer wieder am 30. April 
2018 der Maibaum von der Freiwilligen Feuerwehr Gallneukirchen in gewohnter 
Manier und mit der nötigen Routine aufgestellt. Die anschließende Bewachung des 
Maibaums funktionierte jedoch nicht mehr so gut. Der Maibaum wurde gleich in 
der ersten Nacht von Dieben aus der Nachbarschaft gestohlen. Nachdem Bürger-
meisterin Gisela Gabauer mit den Dieben – den Mühlviertler Haislbuam aus Obert-
hal - Kontakt aufgenommen hatte, wurde die Maibaum-Rückgabe für Freitag, 11. 
Mai 2018 fixiert. 

Natürlich mussten die Diebe zuerst den Maibaum am Marktplatz Gallneukirchen 
wieder aufrichten. In der anschließenden Gerichtsverhandlung wurde ein gerech-
tes Urteil inklusive strenger Strafe gefällt, wobei die Maibaumdiebe die nötige 
Reue an den Tag legten und die Bestrafung sofort annahmen. So konnte bei herrli-
chem Wetter die Maibaum-Rückgabe in Gallneukirchen gefeiert werden. 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei der Feuerwehr Gallneukirchen, der Goldhauben- 
und Kopftuchgruppe und der Katholischen Jugend, die bei beiden Veranstaltungen 
für das leibliche Wohl sorgten und natürlich auch bei den Gallneukirchnern für den 
zahlreichen Besuch. 

Die Stadtgemeinde Gallneukirchen veranstaltete am Freitag, 11. Mai 2018 
in Zusammenarbeit mit der Sozialen Initiative ein Frühlingsfest am Skater-
platz Gallneukirchen. Alle Gallneukirchner waren herzlich dazu eingeladen. 
Um 15.00 Uhr begrüßte Bürgermeisterin Gisela Gabauer die zahlreich er-
schienen Gäste, unter ihnen Anrainer, Vertreter der  Politik und viele heimische 
Skater. Besonders freute sie sich, dass sie für das Frühlingsfest Profi-Skater 
aus dem Linzer „Radix Team“ willkommen heißen konnte. Die Gruppe 
„Chaotix“ sorgte für die dazu passenden Beats. 

Im Anschluss zeigten große und kleine Skater ihr Können. Außerdem konn-
ten die Kinder und Jugendlichen beim Graffiti-Workshop eine Wand der 
Miniramp und den Pavillion mit einem individuellen Sprayer-Kunstwerk 
verzieren. Ein Beat-Box-Workshop rundete den gelungenen Nachmittag ab. 

Skater Party in Gallneukirchen

Grundsätzlich muss zwischen 22.00 Uhr und 6.00 Uhr die Nachtruhe eingehalten werden.  Laut Lärmschutzverordnung 
ist im Gemeindegebiet Gallneukirchen an Samstagen ab 17.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen zur Gänze die Ver-
wendung oder der Betrieb von folgenden Lärmquellen verboten: Gartengeräte, insbesondere Elektrorasenmäher oder 
Rasenmäher mit Verbrennungsmotoren, sofern diese nicht im Rahmen eines Gewerbe- oder Industriebetriebes Verwen-
dung finden. Vom Verbot ausgenommen ist die ortsübliche land- und forstwirtschaftliche Produktion. 
Ein Zuwiderhandeln wird mit einer Geldstrafe geahndet.

Lärm in Gallneukirchen
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Nachdem im Frühjahr 2017 eine große Gallneukirchner Delegation unsere Partner- 
stadt Northeim anlässlich 25 Jahre Städtepartnerschaft besucht hat, stattete uns 
im Zuge der Eröffnungsfeierlichkeiten des neuen Feuerwehrhauses eine Delegation 
aus Northeim einen Gegenbesuch ab. Für Bürgermeister Simon Hartmann war 
dies der erste Besuch in Gallneukirchen. Unterstützt wurde er von seinen beiden 
Stellvertretern Wolfgang Haendel und Else Heidelberg sowie von Jörg Dodenhöft 
als allgemeinen Verteter der Verwaltung Northeim. Weitere Ratsmitglieder, Ver-
treter verschiedener Vereine und eine große Abordnung der Feuerwehr rundeten die 
Delegation ab.

Nach der Ankunft am Donnerstagabend nahmen unsere Besucher an der Ehrungs-
feier in der Gusenhalle Gallneukirchen teil, bei der eigens für diesen Anlass 
angereiste Jungmusiker aus Northeim gemeinsam mit der Landesmusikschule 
Gallneukirchen den Festakt gestalteten. Am Freitag wurde mit unseren Gästen aus 
Northeim ein Ausflug in unser wunderschönes Mühlviertel unternommen. 
Vormittag erfuhren sie Interessantes in der Lebkuchen-Erlebniswelt Kastner in 
Bad Leonfelden und besuchten anschließend den Roadlhof, wo auch das gemein-
same Mittagessen eingenommen wurde. Am Nachmittag stand der Besuch im 
Heimathaus Gallneukirchen auf dem Plan. Nach einer sehr interessanten Führung 
durch das Haus, klang der Tag mit einem Konzert des Sinfonischen Orchesters un-
ter der Leitung von Klaus Harrer-Watzinger aus. 

Nach einem gemeinsamen, geführten Rundgang am NaturKulturWeg am Sams-
tagvormittag, stand das verbleibende Besuchsprogramm ganz im Zeichen der 
Eröffnung unseres Feuerwehrhauses. Der Teilnahme am Bezirkssicherheitstag 
folgte am Sonntag die Mitwirkung an der feierlichen Eröffnung des neuen Feuer-
wehrhauses. Im Rahmen der Eröffnungsfeierlichkeiten überreichte die Delegation 
aus Northeim unserer Feuerwehr, als Zeichen der langjährigen Freundschaft, eine 
Deutsche Eiche, welche gemeinsam beim Feuerwehrhaus gepflanzt wurde.

Neben diesem ausgefüllten Besuchsprogramm fand auch ein fachlicher Austausch 
zwischen den Verwaltungsspitzen der beiden Partnerstädte statt. Damit soll ne-
ben den bestehenden engen freundschaftlichen Beziehungen zwischen beiden 
Städten auch die interkommunale Zusammenarbeit vertieft werden.

Nach Ende der Feuerwehr-Eröffnung verabschiedeten wir die Delegation aus 
Northeim mit tatkräftiger, gesanglicher Unterstützung der Chorgemeinschaft Gall-
neukirchen. Es war ein wunderschönes Wochenende mit unserer Partnergemein-
de Northeim und wir freuen uns schon wieder auf ein Wiedersehen.  

Besuch unserer Partnergemeinde Northeim

ALLE INFOS IN DEINER TASCHE
Du willst wissen was sich in deiner oder den umliegenden Gemeinden tut?
Wo du einkaufen, essen oder übernachten kannst? Wann der Müll abgeholt wird? 
Dann bist du mit Gem2Go und seinen tollen Funktionen bestens bedient.
Infomationen und Downloads unter www.gem2go.at

Gem2Go -  
Die Gemeinde Info 
und Service App
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Es gibt leider keine absolut verlässliche Methode, den Beginn und die Dauer der Gefährdung festzustellen. Wenn zwi-
schen Blitz und Donner jedoch weniger als 10 Sekunden vergehen, ist das Gewitter gefährlich nahe.
 
Gefährlich sind:							      Schutz bieten:
z    Einzeln stehende Bäume und Baumgruppen			   z    Gebäude mit Blitzschutzanlage
z    Waldränder mit hohen Bäumen				    z    Stahlskelettbauten, Blechbaracken
z    Metallzäune, Berggipfel und Grate				    z    Fahrzeuge mit Ganzmetallkarosserie 
z    Aufenthalt im Wasser, offene Boote			        	       (Auto, Wohnwagen, Eisenbahnwaggon ...)
z    Ungeschützte Fahrzeuge (Fahrräder, Motorräder,...)
 
Im Notfall Schutz suchen:					  
z    In Mulde, Hohlweg, Höhle, Hütte		
z    Im Waldesinneren					  
z    In der Ebene mit geschlossener Fußstellung	   
      auf den Boden hocken			                           
z    Gegenüber möglichen Einschlagobjekten

Der aktuelle Selbstschutztipp – Gewitter
Zivilschutzverband

Österreich

Bühnenpremiere beim „KreativPlatz MarktPlatz“
Mit dem „KreativPlatz MarktPlatz“ feierte die neue Bühnenüberdachung ihre Pre-
miere. Die Bühnenüberdachung konnte durch die großzügige Unterstützung ört-
licher Sponsoren  und finanzieller Beteiligung des Tourismusverbandes angekauft 
werden und ergänzt die bereits vorhandenen Bühnenelemente. Somit steht Gall-
neukirchen in Zukunft eine wetterfeste Open-Air-Bühne für Veranstaltungen aller 
Art zur Verfügung.  

Beim „KreativPlatz MarktPlatz“ als Auftakt der Sommerveranstaltungen auf dem 
Marktplatz erfreute auch heuer wieder ein bunter Mix aus Handwerkskunst, Stra-
ßenkünstlern und Musik das zahlreich erschienene Publikum. Zu Beginn der Veran-
staltung  machten die Oldtimer der Mühlviertel Classic in Gallneukirchen Station. 
Im Rahmen der Durchfahrtskontrolle konnten ca. 130 Oldtimer auf der Haupt-
straße bewundert werden. Anschließend wechselten sich die Straßenkünstler 
(Geschicklichkeitskunst, Artistik, Jonglage, Street-Magic Programm, humoristische 
Darbietungen, Feuershow ...)  und die beiden Bands „Dentalien Dust“ und „Skip It“ 
mit ihrem Programm ab und sorgten bis spät in die Nacht für ausgezeichnete Stim-
mung auf dem Marktplatz.

Weitere Veranstaltungen der Stadtgemeinde Gallneukirchen am Marktplatz 
(jeweils bei freiem Eintritt):

13.07.2018: KlangPlatz MarktPlatz (1. Veranstaltung)
10.08.2018: KlangPlatz MarktPlatz (2. Veranstaltung)
23.08.2018: Sommerkino am Marktplatz
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Die Stadtgemeinde Gallneukirchen beschäftigt sich schon seit längerer Zeit mit um-
weltfreundlichen und innovativen Lösungen im Bereich der Mobilität.  Neben zahl-
reichen bewusstseinsbildenden Maßnahmen in puncto E-Mobilität wurde in den 
letzten Jahren ein Hauptaugenmerk auf den Ausbau der Lade-Infrastruktur gelegt. 
So wurden mehrere öffentliche E-Tankstellen für E-Bikes in Gallneukirchen errich-
tet. Das Tanken an den öffentlichen Ladestationen für E-Bikes ist ganz einfach: Zur 
Ladestation fahren, Akku anschließen, E-Bike aufladen und weiterfahren. Es entste-
hen für die Nutzer derzeit keine Kosten. Doch auch für E-Autos wurde eine öffent-
liche Ladestation errichtet. Diese finden Sie bei der Kreuzung Alberndorfer Straße/
Schulstraße. Hier funktioniert das Stromtanken genauso wie bei den Tankstellen für 
E-Bikes: Zur Ladestation fahren, reservierten Parkplatz nutzen, E-Auto anschließen, 
Akku aufladen und nach vollständiger Ladung weiterfahren. 
Auch hier entstehen vorläufig noch keine Kosten. 

Natürlich wurde auch für die Dienstfahrten der Mitarbeiter der Stadtgemeinde 
Gallneukirchen nach einer umweltfreundlichen Lösung gesucht. Bereits seit 2013 
steht ein Dienst-E-Bike für dienstliche Fahrten bereit. Im Jahr 2016 wurde noch 
über eine Sponsor-Vereinbarung mit der LINZ AG ein E-Auto der Marke Renault 
ZOE für Dienstfahrten angekauft. So können die Mitarbeiter der Stadtgemeinde 
Gallneukirchen umweltfreundlich zu Besprechungen fahren. Für das gemeindeeige-
ne Dienstfahrzeug steht im Gemeindehof eine eigene Ladestation zur Verfügung. 

Seit Juni 2016 wird in Gallneukirchen auch das E-CarSharing-Modell „MühlFerdl“ 
angeboten. E-CarSharing ist die gemeinsame Nutzung eines Fahrzeuges durch 
mehrere Nutzer. Carsharing-Autos sind eine optimale Ergänzung zu allen Mobili-
tätsangeboten. Ganz besonders als Ersatz für ein Zweit- oder Drittauto ist es ein 
willkommenes Angebot. Falls Sie nähere Informationen benötigen erkundigen Sie 
sich unter www.muehlferdl.at oder telefonisch unter 07942/75432-5.

E-Mobilität in Gallneukirchen

Für E-Bikes  
z    RadPoint Galli  
      (Schulstraße)

z    Freibad Gallneukirchen  
      (Badweg)

z    Fahrschule Mayr  
      (Gaisbacher Straße)

z    EUROSPAR  
      (Linzerberg 19)

Für E-Autos und Mühlferdl 
z    Kreuzung Alberndorfer Straße/  
      Schulstraße (bei City Center)

Unterstützt von:

Standorte 
E-Ladestationen
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Abfälle, die wegen ihrer Größe 
und Beschaffenheit nicht in 
die üblichen Abfallbehälter 
gehören, zählen zum Sperrmüll, 
der speziell entsorgt werden 
muss. Das sind z.B. Möbel 
aus dem Haushalt wie Kästen, 
Bettgestelle, Sofas, Matratzen, 
Bodenbeläge, Teppiche, ...
Fragen Sie einfach im ASZ, die 
Mitarbeiter helfen Ihnen gerne.

Abgabe von Netzen und Schnüren nur in verschnürten Säcken (max. Volumen: 250L), keine BIG BAG´s!
Netze und Schnüre werden nur mehr in Säcke verpackt und verschnürt angenommen und extra gesammelt.
Kostenlose Abgabe im Zeitraum der Silofoliensammlung von 5. bis 14. November 2018 im ASZ Gallneukirchen
Kostenpflichtige Abgabe ganzjährig in allen ASZ möglich!
Hintergrund: Die Netze und Schnüre wickeln sich bei der Sperrmüllverbrennung um die Walzen und es können 
gefährliche Rückbrände entstehen.

Bei Buchung und Verwendung von Mehrweggeschirr wird eine eintägige Veranstaltung mit 90 Euro 
und eine mehrtägige Veranstaltung mit 180 Euro vom Bezirksabfallverband Urfahr-Umgebung 
gefördert. Informationen unter 0732/7953030, office@umweltprofis.at oder www.umweltprofis.at

ASZ Öffnungszeiten

TIPP: Vermeiden Sie bei Ihrer nächsten Feier Berge von Papp- und Plastikabfall!

Montag	 07.00 - 12.00 und 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag	 08.00 - 12.00 und 13.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch	 08.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag	 12.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 07.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Samstag	 08.00 – 12.00 Uhr

Sollten Sammelcontainer voll sein, bringen Sie 
Ihren Müll bitte direkt ins ASZ.

Müll entsorgen, aber bitte richtig!

Regionale und innovative Projekte aus der Region Sterngartl Gusental werden mit bis zu 80 %  (höchstens 5.000 Euro) 
gefördert. 
Dazu zählen Projekte aus den Bereichen Landwirtschaft, Tourismus, Wirtschaft, Kultur und Soziales. 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter: www.sterngartl-gusental-leader.at oder unter Tel. 07213/20930.

Förderaufruf für Kleinprojekte

Auch heuer sammelten mehr als 100 fleißige Kinder und Erwachsene rund 140 kg 
Sperrmüll bei der Flurreinigungsaktion „Hui statt Pfui“. Es wurde nicht nur auf 
Spielplätzen und entlang der Gehwege Müll gesammelt, sondern auch wieder 
neben und in der Gusen. Wir bedanken uns recht herzlich bei allen fleißigen 
Müllsammlern!

Flurreinigungsaktion „Hui statt Pfui“
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Kultur und Integration

Kulturentwicklungsplan vor Abschluss  
Bis Ende Mai war die vorläufige Endfassung des Kulturentwick-
lungsplanes auf der Homepage der Gemeinde für Rückmel-
dungen für alle Bürger zugänglich. Von allen Personen, die sich 
damit befasst haben, kamen jetzt schon sehr anerkennende und 
ermunternde Reaktionen. Die Beschlussfassung im Ausschuss 
für Kultur und Integrationsangelegenheiten und im Gemeinderat 
vorausgesetzt, soll der Kulturentwicklungsplan am 18. September 
im Rahmen eines würdigen Kulturevents in der Musikschule prä-
sentiert werden. 
Gallneukirchen leistet mit dieser – von LEADER unterstützten - 
Arbeit Pionierarbeit, denn bisher hat kaum eine Stadt unserer 
Größe sich auf einen derartigen, beteiligungsorientierten Prozess 
eingelassen. Darauf können wir zu Recht stolz sein. 

Jetzt schon ein großes Danke an alle, die sich an der Entwicklung 
des Kulturentwicklungsplanes beteiligt haben. Vor allem den 
Mitgliedern des Steuerungskreises, die sich ehrenamtlich einge-
bracht und an der Systematisierung der über 400 eingebrachten 
Vorschläge beteiligt haben und allen die sich an den Workshops 
beteiligt haben. Ein großer Dank gilt aber auch AL Franz Gstöt-
tenmayr und Nicole Riegler für die hervorragende Organisation 
und Beteiligung am Prozess. 
 

Aktuelles aus dem Bereich Integration 
Aus dem Bereich Integration wird mitgeteilt, dass in Gallneukirchen derzeit 32 Kinder und an die 50 Erwachsene 
wohnen. Etwa die gleiche Anzahl ist in der Gemeinde Engerwitzdorf beheimatet. 
Sehr angespannt ist nach wie vor die Situation der Asylwerber aus Afghanistan, vor allem auch für jene, die mitt-
lerweile eine Lehre hier in Österreich begonnen haben. Die von Integrationslandesrat Anschober initiierte Petition 
„Ausbildung statt Abschiebung“ fand ein großes Echo. Über 50.000 Personen haben diese unterstützt, davon auch 
hunderte Unternehmer, die für einen Verbleib dieser Lehrlinge in Österreich nach dem in Deutschland bewährten 
Modell „3plus2“ eintreten. „3plus2“ sieht vor, dass Lehrlinge während ihrer 3-jährigen Lehrzeit und den ersten 
beiden vollen Arbeitsjahren nicht abgeschoben werden. Auch hier ein Dank allen, die sich an dieser Aktion betei-
ligt haben und dem Verein GiG, der sich nach wie vor sehr um die Verbesserung der Lebenssituation unserer Gäste 
und neuen Mitbewohner annimmt. 

Aktuelles aus dem Ausschuss für Kultur- und Integrationsangelegenheiten
Obmann: Vizebürgermeister Mag. Josef Wall-Strasser 

Kursbeginn Sommerintensivkurs: 9. Juli 2018 
Kursbeginn Herbstkurs (Berufsbegleitend: 29. September 2018)

Informationen dazu unter www.roteskreuz.at/gallneukirchen

Rettungssanitäterkurs 2018
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Aktuelles aus dem Ausschuss für örtliche Umweltfragen 
Obmann: Bernhard Berger 
 
„Jeder muss bei sich selbst beginnen, um die Welt zu retten!“ mit diesem Appell brachte es Vizebürgermeister Stefan 
Schöffl aus Engerwitzdorf beim FestFürDieZukunft auf den Punkt – und den FREUNDEN DER ERDE sprach er aus der Seele. 
Doch damit das mit den „Welt retten“ gelingt, braucht es neben den „Vielen, kleinen Schritten“ jedes Einzelnen, 
ambitioniertes Handeln auf allen Ebenen. Denn wir sind nicht nur die erste Generation, die die Folgen des Klima-
wandels spürt, sondern wir sind auch die letzte, die etwas dagegen tun kann. 
In diesem Sinne großer Dank allen FREUNDEN DER ERDE, die mit ihren täglichen kleinen Schritten das Gesicht der 
Welt verändern – und ein besonderes Dankeschön all jenen, die zum großen Erfolg der WeltUmweltWochen-
Veranstaltungen und der FREUNDE DER ERDE-Sammelpass-Aktion beigetragen haben!

Großer Erfolg für FREUNDE DER ERDE–Sammelpass-Aktion 

Rückblick WeltUmweltWochen

Auszeichnung für 20 Jahre 
Klimabündnismitgliedschaft

Beim RepairCafé wurde eifrig repariert 
und somit die Umwelt geschont

Viel Kreativität bei der Upcycling-
Modeschau der Jungscharkinder  

Ein Höhepunkt des FestFürDieZukunft:  
Die FAIRTRADE-Modeschau „FairFashion“ 

Perfektes Wetter und viele Teil-
nehmer beim „RadTag im Gusental“ 

Spiel und Spaß beim Klima-Quiz 
„1, 2 oder 3“

Die FDE-Projektleiter mit Daniela Kretschy 
vom Rechercheteam „The Green Lie“

Beim FDE-Stationenbetrieb erfuhren die 
Kinder u. a. Wissenswertes über Bienen

Die im Frühjahr in den beiden Klima- und Energiemodellregionen sterngartl-gusental und Urfahr-West durchgeführte 
Pickerlsammelaktion zugunsten der Umwelt stieß auf positives Echo.
Für den Kauf von regionalen Produkten, für die Verpackungsvermeidung durch mitgebrachte Taschen oder Körbe, für 
klimafreundliches Unterwegssein und für richtiges Entsorgen in den ASZ‘s konnten FREUNDE DER ERDE-Pickerl gesam-
melt werden und bis zum Ende des Aktionszeitraumes wurden über 3.000 Sammelpässe auf den Gemeindeämtern abge-
geben! Ein Dank gilt allen teilnehmenden Betrieben, Gemeinden, Kindergärten und Schulen, dem GUUTE-Verein sowie 
dem Bezirksabfallverband für die gute Zusammenarbeit. Erst durch diese breit aufgestellt Kooperation konnte die Aktion 
so erfolgreich umgesetzt werden. Auch die Mehrweg-Obst- und Gemüsenetze aus Holzfaser, die für jeden abgegebenen 
Sammelpass ausgeteilt wurden, kommen sehr gut in der Bevölkerung an. Hier denken die Projektverantwortlichen an 
eine Vertiefung dieser plastikfreien Alternative. Die Gespräche mit den regionalen Geschäften laufen bereits.

Die FDE-Projektleiter mit Glücksengerl bei der 
Ziehung der Sammelpassaktion-Gewinner

Waren Vorbilder und kamen umweltfreundlich 
zur Sitzung: Die Mitglieder des Gemeinderates

Die vielen glücklichen Gewinner der  
FREUNDE DER ERDE-Sammelpass-Aktion
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Auszeichnung „Bienenfreundliche Gemeinde“
Gemeinden können viel zum Bienenschutz beitragen, indem z.B. öffentliche Grünflächen pestizidfrei gepflegt und 
bienenfreundlich gestaltet werden – oder aber  indem Bewusstsein in der Bevölkerung geschaffen wird. 
Darum hat das Umweltressort des Landes das Projekt „Bienenfreundliche Gemeinde“ ins Leben gerufen: Gezielte 
Maßnahmen sollen Gemeinden unterstützen, mit gutem Beispiel voranzugehen und den Bienen- und Bodenschutz 
nachhaltig zu verankern. Gallneukirchen gehört zu jenen sechs OÖ Pioniergemeinden, die sich seit 2017 am Projekt 
beteiligen und bienenfreundliche Ideen entwickeln und umsetzen. Für diese Bemühungen wurde die Stadtgemeinde 
Gallneukirchen beim „Fest der Bienen“ im Imkereizentrum Linz als „Bienenfreundliche Gemeinde“ ausgezeichnet!

Vielleicht mal mit dem Rad?

Viele Wege des Alltags lassen sich ohne großen Aufwand und Zeitverlust 
zu Fuß oder mit dem Fahrrad erledigen. Durch die vielen E-Bikes hat sich 
der Radius auch in unserer hügeligen Region sensationell erweitert. 

Kurze Wege mit dem Fahrrad 
In der Freizeitgestaltung ist das Radfahren schon lange eine fixe Größe. 
Trotzdem ist der Anteil des Radverkehrs am gesamten Alltagsverkehrsauf-
kommen in unserer Region in den vergangenen Jahren prozentuell zurückgegangen. Dabei sind über ein Drittel 
unserer Alltagswege kürzer als 5 km. Das nehmen wir gerne zum Anlass, darauf hinzuweisen wie einfach hier jeder 
einen Beitrag zum Klimaschutz leisten kann, der gleichzeitig auch noch Spaß macht und gut für die Gesundheit ist. 

Fahrrad schneller als Auto 
Oft ist auch eine Kombination von Fahrrad und öffentlichen Verkehrsmitteln eine gute Lösung. Das Fahrrad ist im 
städtischen Berufsverkehr schneller als das Auto und kann zur Bewältigung der sprichwörtlichen „letzten Meile“ von 
zu Hause zur Haltestelle oder von der Haltestelle zum Büro genutzt werden. 

7 Gründe fürs Umsatteln im Alltag
z   Es tut gut und ist gesund!				    z   Es ist leise!	
z   Es verursacht keine Emissionen!			   z   Es hält jung!
z   Es fährt ohne Treibstoff und ist somit günstig!		  z   Es macht Spaß!
z   Es bringt schneller durch den Stadtverkehr!

Faszinierende Einblicke in die Welt der Wild-
bienen beim Rundgang mit Dr. Martin Schwarz

„Bienenfreundliche“ Tipps von Landschaftsplanerin 
DI Paula Polak bei einer Begehung im Mai 

Bienenbeauftragter Robert Standhartinger mit 
Norbert Rainer, Petra Royer und Bernhard Berger

K·E·M
Klima- und Energiemodellregion
SternGartl I Gusental

Wildbienen-Tipps: Bewusstes Anbringen von altem Holz an sonnigen Plätzen, Liegenlassen von Pflanzen-
halmen und Stehenlassen von Pflanzen über den Winter schafft Wohnraum für Wild-
bienen. Ausserdem lassen sich mit Wildbienenhotels viele Nistplätze auf kleinem Raum 
anbieten – und der Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt! 











Kinder & Jugend

Juni 2018 | Stadtblatt Gallneukirchen   21

Vieles hat sich getan in der Arbeit mit Jugendlichen aus Gallneukirchen. 
Der bereits vorgestellte Container entwickelt sich. Die Jugendlichen haben die  
Pädagogen der Sozialen Initiative tatkräftig unterstützt. So konnte der Container aus-
geräumt, gesäubert und neu ausgemalt werden. Nach und nach kommen nun Möbel 
in den Container, damit dieser ein Platz für gemütliche Treffen der Jugendlichen wird. 
Natürlich wird es auch gemeinsame Projekte und Aktivitäten geben. Wir freuen uns, 
dass der Container so großen Anklang findet.

Auch am Skaterplatz ist viel los! Die Jugendlichen sind ununterbrochen am Tüfteln wie sie den Skaterplatz noch 
besser gestalten können. Hierbei geht ein großes Dankeschön an die Firma Grabner, die sich beim Jugendaus-
schuss sehr interessiert zeigte und gleich die Jugendlichen mit der Zusage überraschte, die Erdarbeiten für Ram-
pen zu übernehmen.
Am 11. Mai wurde am Skaterplatz das Frühlingsfest gefeiert. Viele Kinder und Jugendliche trafen dort bei bestem 
Wetter zusammen, um gemeinsam zuzusehen wie die Profiskater des Labels ‚Radix‘ ihre Kunststücke vorführten. 
Gleichzeitig gaben die Jungs von ‚Chaotix‘ ein Konzert. Das Fest war ein großer Erfolg und die Kinder und Jugendli-
chen haben den Nachmittag sehr genossen. Vielen Dank auch hier an die Firma Deisinger für die großzügige Spende 
von Getränken.
Wir freuen uns auf viele interessante Begegnungen und gemeinsame Aktivitäten in der warmen Jahreszeit und 
über eine gute Zusammenarbeit – auch mit Erwachsenen, welche immer herzlich willkommen sind, sich mit ihren 
Ideen, Wünschen und ihrem Engagement zu beteiligen.
Kontakt: Sebastian Hauser, Tel.: 0676/841314334, Mail: sebastian.hauser@soziale-initiative.at

Gemeinwesenorientierte Jugendarbeit

Klimabündnis-Jahrestreffen – 
Auszeichnung für unsere Schulen
Knapp 300 Gemeinden, über 670 Betriebe und 189 Schulen aus ganz Oberöster-
reich sind bereits Teil des Klimabündnis Netzwerkes, das sich für den Klimaschutz 
und einen nachhaltigen Lebensstil engagiert. Jährlich lädt das Klimabündnis ge-
meinsam mit der OÖ Klimarettung seine Mitglieder ein, um zentrale Zukunftsfra-
gen zu diskutieren. 

Im Rahmen dieser 26. OÖ Klimabündnis-Jahreskonferenz im Atrium Bad Schaller-
bach wurden die Volksschulen 1 und 2 sowie die Neuen Mittelschulen 1 und 2 für 
ihr Engagement und ihre 5-jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet. 

Mit großer Begeisterung besuchten die Kinder des Kindergartens St. Gallus 
die Landesmusikschule Gallneukirchen und konnten bei einem Kinder Mit-
mach-Konzert ihr musikalisches Können beweisen. Sie hörten zu und sangen 
begeistert mit. Beim anschließenden Stationen-Betrieb durch das Musik-
schulgebäude konnten die Kindergartenkinder auch gleich die Instrumente 
selbst probieren. Sie bedankten sich zum Schluss mit einem selbst gebastel-
ten Plakat für diesen schönen Tag in der Landesmusikschule Gallneukirchen. 

Besuch in der Landesmusikschule
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Kinder & Jugend

Seit Anfang Mai hat das JUZ in Gallneukirchen seine Öffnungszeiten ausgeweitet. 
Das war auch dringend nötig, denn der Andrang im Jugendzentrum ist groß. Zahl-
reiche Jugendliche verbringen ihre Nachmittage mit sinnvollen Freizeitbeschäfti-
gungen. Das Betreuungsangebot wird von etwa 900 Stunden auf gut 1100 Stunden 
im Jahr ausgedehnt, jedes Jahr können sie bei über 50 Freizeitaktivitäten mit-
machen. Zum Angebot zählen Billard, Darts, Karten- und Brettspiele und ständig 
wechselnde Freizeitaktivitäten. Für die hartgesottenen Fußballfans, von denen es 
im Jugendzentrum zahlreiche gibt, gibt es ein besonderes Schmankerl im Angebot: 
die Europa-League wird im JUZ analysiert und den ganzen Sommer lang gibt es 
Fußballturniere am JUZ-Rasen. Außerdem findet am 2. Juni ab 11 Uhr der Beach-
cup statt, bei dem jugendliche Beachvolleyball-Spieler gegeneinander antreten.

Qualifizierte und professionelle Betreuung im Jugendzentrum
 

Lukas Frühwirth, Leiter des Jugendzentrums Gallneukirchen hat vor kurzem den 
Grundkurs „Außerschulische Jugendarbeit“ erfolgreich abgeschlossen. In dieser Aus-
bildung werden unter anderem Inhalte zu Themen wie Spielpädagogik, motivierende 
Gesprächsführung, Konflikt- und Verhaltenstraining, Interkulturelle Jugendarbeit, 
Partizipation und Mitbestimmung gelehrt. Damit wird eine fachlich qualifizierte und 
professionelle Betreuung im Jugendzentrum Gallneukirchen gewährleistet.

Stadtgemeinde sorgt für sicheres Ballspiel
Die Stadtgemeinde Gallneukirchen hat einen langgehegten Wunsch der Jugendlichen erfüllt 
und von den Mitarbeitern des Bauhofes ein Ballfangnetz im Garten des Jugendzentrums instal-
lieren lassen. Damit wird verhindert, dass Bälle auf den angrenzenden Straßenflächen oder in 
benachbarten Gärten landen. Somit steht einem ungehinderten und sicheren Fußballvergnügen 
im Außenbereich des Jugendzentrums nichts mehr entgegen.

Mehr Zeit für die Jugend: 
Längere Öffnungszeiten im JUZ Gallneukirchen

Öffnungszeiten: jeden ersten und letzten Dienstag im Monat: 14.30 bis 18.30 Uhr, Mittwoch bis Freitag: 14.30 
bis 20.00 Uhr, Samstag: 13:30 bis 19:00 Uhr. Infos unter www.jcuv.at/gallneukirchen/

Der Verein Energie Bezirk Freistadt (EBF) möchte 2018 in den Mitgliedsgemeinden 
der Klima- und Energiemodellregionen Freistadt und Sterngartl/Gusental verstärkt 
Jugendliche für die Elektromobilität begeistern. 

Das Highlight: Die ersten 50 Jugendlichen mit B-Führerschein, die sich beim EBF 
melden und im Umkreis der bestehenden MühlFerdl E-Carsharing Standorte leben, 
können ein Jahr lang die von 360 Euro auf 99 Euro reduzierte Jahresmitgliedschaft 
nutzen. Kontakt: Energie Bezirk Freistadt, office@energiebezirk.at, T: 07941/21222

Elektromobilität nimmt bei der Jugend Fahrt auf
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Wie begeistert man junge Menschen möglichst früh für Naturwissenschaften und 
weckt ihre Neugierde für Biologie, Physik und Chemie? Beim heurigen Girl`s Day im 
Welios Center Wels konnten die Schüler einen ganzen Vormittag forschen und entdecken.

Plastiksackerl – Nein, danke!
Ein besonderes Muttertagsgeschenk gab es heuer von den Schülern der 4a Klasse. 
Die Kinder gestalteten wiederverwendbare Obst- und Gemüsesackerl und bitten 
eindringlich: 
KAUFT OFFENES GEMÜSE UND OBST – WEG MIT DEM VERPACKUNGSMÜLL!

Auf die zunehmenden Anforderungen infolge der Digitalisierung unserer Lebens-
welt sollen die Schüler der Neuen Mittelschule 2 entsprechend vorbereitet werden.
Im Rahmen des Projektes „Week of Code“ wurde ihnen die Möglichkeit geboten, 
einen spielerischen Zugang zum Programmieren zu finden. In einfachen Aufgaben-
stellungen lernten sie unter anderem Informatik-Konzepte kennen und kreative 
Lösungsansätze für Probleme zu finden. Durch dieses abwechslungsreiche und 
interessante Projekt wurde eine gute Basis geschaffen, um zukünftige gesellschaft-
liche Anforderungen zu bewältigen.

Künstlerische Vielfalt bewiesen die Schüler der NMS 1 bei den 3. KreAktivtagen in 
insgesamt 23 Workshops wie zum Beispiel Theater, Band, Kulissenbau, Insektenho-
tel, Schülerzeitung, Filzen, Filmen, Indianerflöte, Afrikanische Küche und heimische 
Kräuterküche, Tanz, Optik oder „Hau drauf“ – auf die Bälle.
Ein Highlight der besonderen Art war die Gestaltung der Hochbeete mit Mosaiken, 
die unsere Garten-AG bewirtschaften wird. Das Material wurde von der Gemeinde 
Gallneukirchen und die Pflanzen von den Gärtnereien Böhm und Friedenshort zur 
Verfügung gestellt.

VS2 – Faszination Naturwissenschaften

NMS2 – Week of Code

NMS1 – KreAktivtage

Die beiden 1. Klassen und die Kleingruppe der VS1  beschäftigte in den vergangenen 
Wochen ein spannendes Thema: Alles rund ums Ei! Von der genauen Erforschung des 
Eies angefangen über die Entwicklung des Kükens bis zur großen Henne – das alles 
konnten die Kinder in Zusammenarbeit mit NaWiKi (Naturwissenschaft für Kinder) 
erfahren, begreifen und erleben. Die KipA hatte sogar einen Brutapparat in der Klasse 
aufgestellt und die Kinder wachten genau über die Wartung des Apparates. 
Der Abschluss des Projektes wird ein Ausflug ins Biologiezentrum Linz sein, wo die 
Kinder „ihre“ mittlerweile großen Hühner besuchen können.

VS1 – Vom Ei zum Huhn – Natur hautnah erleben 
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Das Gusentheater Gallneukirchen feiert heuer sein 10-jähriges Bestehen. Seit jeher dem mo-
dernen gesellschaftskritischen Theater verpflichtet, dabei immer auch sich an ungewöhnliche-
ren Formen versuchend, hat das Ensemble seit nunmehr fünf Jahren seinen festen Spielort im 
Warschenhofergut Gallneukirchen gefunden.

Und diesmal gibt es einen POLT-er-ABEND im Juli.
Szenen und Monologe von Gerhard Polt. Mit galligem, teils schwarzem Humor, mit bitterer 
Ironie und Lachen, das im Hals stecken bleibt, seziert der bayerische Kabarettist, Autor und 
Schauspieler Gerhard Polt gesellschaftliche Auswüchse, zeigt politische Unkorrektheiten auf 
und zerpflückt Klischees, wendet sich gegen Intoleranz, Rassismus und pädagogische Fehllei-
stungen, und das ganz ohne moralischen „Zeigefinger“.
Zum 10-jährigen Jubiläum bietet sich für das Ensemble die Gelegenheit, ein Feuerwerk an 
Pointen abzuschießen, sich in verschiedensten Rollen zu präsentieren und dem Anspruch des 
Gusentheaters gerecht zu werden. Musikalisch „gewürzt“ wird der Abend vom Bläserensemble 
der Stadtkapelle Gallneukirchen unter der Leitung von Alfred Haunschmidt.

Das Gusentheater Gallneukirchen feiert 
sein 10-jähriges Bestehen

Termine sind am 8., 22. und 29. Juli jeweils um 18.00 Uhr im Warschenhofergut. 
Karten unter 0699/88504946 oder unter www.gusentheater.at.

Von 24. bis 26. August 2018 findet das Klangfestival#10 in der Alten Nähstube in der Hauptstraße, 
in der alten Feuerwehrhalle in der Reichenauer Straße und in der Ruine zu Schloss Riedegg statt. 
Es werden Konzerte, Theaterperformances, Ausstellungen und ein Kino dargeboten. Als große 
Festivaleröffnung gibt es eine Jodel-Performance.  
Wir freuen uns auf das große Jubiläum und hoffen, dass wir das mit allen Gallneukirchnern 
ausgiebig feiern können. Mehr Informationen und Tickets finden Sie im Internet unter 
www.klangfestival.at sowie im Schaukasten der Alten Nähstube.

Klangfestival – 10-jähriges Jubiläum

Anlässlich der Jahreshauptversammlung 2018 legte die langjährige Vereinsvor-
sitzende Gertraud Böck ihr Amt als Obfrau zurück. 18 Jahre lang lenkte sie mit 
vollem Einsatz die Geschicke der Gallneukirchner Chorgemeinschaft. Mit der 
Altistin Doris Aichenauer-Strauchs wurde wieder eine Nachfolgerin gefunden, 
die dieses Amt weiterführt. 

Für 2018 stehen noch einige Veranstaltungen am Programm: am 23.9.2018 
findet eine Matinee in der Gusenhalle statt, ebenso wird im Dezember zu den 
traditionellen Adventkonzerten in der evangelischen und der katholischen Kirche 
geladen. Für 2019 ist wieder eine Chorreise geplant.

Der Chor freut sich über neue sangesbegeisterte Mitglieder! Der Einstieg ist 
jederzeit möglich. Die Chorproben finden jeweils am Montag, 19.30 Uhr im 
Gasthaus Riepl statt. Tel. 0650/9993669, chorgem.gallneukirchen@gmail.com

Gallneukirchner Chorgemeinschaft
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Am Montag, 2.Juli findet um 18 Uhr im Festsaal der Landesmusikschule Gall-
neukirchen ein Zitherkonzert statt.  Mit jeder Menge frischem Wind spielt das 
Jugend.Zither.Ensemble 42lines auf. Tatkräftige Unterstützung gibt es von den 
Zitherklassen der LMS Gallneukirchen und St.Georgen/Gusen. Ein buntes Pro-
gramm mit Original-Zitherwerken, Filmmusik, Eigenkompositionen u.v.m. lässt 
die vielen Sa(e)iten der Zither erklingen (Leitung: Jonathan Stängl).

SaitenWind, lebendig, vielfältig, anders

Seit vielen Jahren verbringen Kinder der Partnerstädte Northeim und Gallneukir-
chen eine Sommerwoche gemeinsam. Schwerpunkt ist natürlich das gemeinsa-
me Musizieren, aber es gibt auch ein abwechslungsreiches Freizeitprogramm. So 
manche Freundschaften sind daraus entstanden. 

Am 6. Juli ist es wieder so weit. Das Northeimer Jugendorchester trifft sich mit 
dem Orchester Stringendo der LMS Gallneukirchen in Gallneukirchen. Die Kinder 
wohnen in der Landesmusikschule und werden in der Schulküche bekocht. 
Das gemeinsam erarbeitete Programm präsentieren sie in Konzerten am Markt-
platz und in der Gusenhalle. Am Donnerstag, 12. Juli findet um 19.30 in der Gu-
senhalle das Abschlusskonzert statt. Leitung: Klaus Harrer-Watzinger
Das genaue Programm finden Sie unter www.lms-gallneukirchen.at.

Musikalische Völkerverbindung

Eine der wichtigsten Aufgaben der Stadtkapelle ist - neben dem Musizieren - die 
Nachwuchsarbeit. Wenn die Musiker des Stadtkapellchens musikalisch reifer wer-
den und zu den „Großen“ wechseln, müssen die entstandenen Löcher in den Regi-
stern geschlossen werden. Da gilt es für die Verantwortlichen, immer wieder neue 
Talente zu finden und in den Klangkörper zu integrieren. Seit zwei Jahren hat Hannes 
Auzinger als Kapellchenmeister die Talenteschmiede der Stadtkapelle betreut. 
Unter seiner Leitung gelangen in vielen Belangen große Fortschritte und viele der 
ihm Anvertrauten haben bereits Kapellenluft geschnuppert. Leider muss er jetzt 
aus beruflichen Gründen den Dirigentenstab niederlegen.  
Aber mit Michael Schöffl, der gerade die Ausbildung zum Kapellmeister absolviert, 
bekommt das Kapellchen ab Sommer einen motivierten und kompetenten Nach-
folger aus den eigenen Reihen. Großer Dank gilt Hannes Auzinger der dem neuen 
Kapellchenmeister einen gut funktionierenden Klangkörper übergeben kann.

Veränderungen beim Stadtkapellchen

Dank einer großzügigen Spende konnte der LIONS Club Gallneukirchen bereits zum 
zweiten mal 10 Stück ausgesonderte Notebooks ehrenamtlichen Deutschlehrern zur 
Sprachausbildung von Flüchtlingen übergeben. 
Das eine oder andere Notebook wird besonders eifrigen Schülern auch persönlich 
zur Verfügung gestellt.  Herzlichen Dank dafür.

Notebooks für Deutschunterricht
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erinnerungsfähig –zukunftsfähig, 100 Jahre Republik Österreich, 100 Jahre Ringen um 
Demokratie

Die Erinnerung, dass unser Land in den Maitagen 1945 aus der Not des Nationalsozia-
lismus seine Befreiung erfahren hat, war Anlass zu Befreiungsfeier in Österreich. Auch 
das Mauthausen Komitee Gallneukirchen hat am Sonntag, 13. Mai beim Mahnmal für 
den Frieden eine Feier gestaltet. Zum Leitthema „100 Jahre Ringen um Demokratie“ 
präsentierten Mose Gratzer und Julian Zauner in Dialogform eine Wortcollage über 
historisches und aktuelles Ringen um Demokratie. Das Stadtkapellchen Gallneukirchen 
unter Leitung von Hannes Auzinger und der Sänger Christian Buchinger illustrierten musi-
kalisch diese Präsentation. Die Festansprache des engagierten Künstlers, des Regisseurs 
und Schauspielers Franz Froschauer, der heuer im Februar in der kath. Pfarrkirche das 
Bühnenstück „Der Fall Gruber“ aufführen konnte, war sehr beeindruckend. Sein Engage-
ment und sein Appell an uns ist dieser Leitsatz: „Die Errungenschaften der Demokratie, 
unserer Demokratie, sind unbestritten. Aber man muss auch etwas dafür tun!

Gedenkjahr 2018 am Mahnmal für den Frieden

Über 3.000 Biker und 2.700 Zweiräder ließen sich auch heuer wieder vom traumhaf-
ten Wetter zur 22. Motorradsegnung nach Gallneukirchen locken. Wie jedes Jahr fand 
die, durch den Motorradclub Gallneukirchen, hervorragend organisierte Veranstal-
tung traditionell am 1. Mai statt. Ein herzliches Dankeschön gilt der Familie Mayr, die 
den Übungsplatz wieder gratis zur Verfügung stellte. Ein tolles Ergebnis erbrachte die 
Spendensammlung, mit welcher bedürftige Familien in der Region unterstützt wer-
den. 

Motorradsegnung 2018

„Ich möchte mir nicht vorstellen, wie Oberösterreich ohne Rotes Kreuz aussehen 
würde“, äußerte sich Landesrat Rudi Anschober begeistert und dankbar über die 
Leistungen des Roten Kreuzes bei der Bezirksstellenversammlung des Roten Kreuzes 
Urfahr-Umgebung.

Beeindruckt waren auch alle anderen Gäste von den Aktivitäten und Erfolgen im 
vergangen Jahr. Im gemütlichen Ambiente des Roadlhofs in Wintersdorf ließen Be-
zirksstellenleiter Dr. Paul Gruber und Bezirksgeschäftsleiter Gerald Roth das vergan-
gene Jahr Revue passieren und bedankten sich bei allen Rotkreuz-Mitarbeitern für 
ihr großes Engagement. 

Jugendarbeit, Mobile Pflege und Betreuung und die Auszeichnung zum „Klimabünd-
nis-Betrieb waren die weiteren Schwerpunkte dieses Abends. Seit 2015 wurden die 
Dienststellen klimatechnisch evaluiert und Maßnahmen zum Klimaschutz getroffen. 
Landesrat Anschober, Norbert Rainer und Ronald Wipplinger vom Klimabündnis 
überreichten deshalb feierlich die Urkunden an die Vertreter der Ortsstellen.

Rotkreuz-Bezirksstellenversammlung 
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Der SVG beschenkt sich zum 70-jährigen Bestehen mit einem echten 
Fußball-Leckerbissen: Der Europa-League-Teilnehmer LASK wird mit 
allen Stars am Samstag, dem 7. Juli 2018, um 16.00 Uhr im Stadion der 
Stadtgemeinde Gallneukirchen seine Aufwartung machen. Ermöglicht 
hat dies LASK-Vizepräsident Ing. Wolfgang Resch von der Firma MIBAG, 
der nicht nur glühender LASK-Fan und -Funktionär ist, sondern auch in 
Gallneukirchen privat verwurzelt ist. Begleitet wird dieser Fußball-Schla-
ger von einem tollen Rahmenprogramm, unter anderem mit Vorstel-
lung der SVG-Youngsters. Auch für das leibliche Wohl wird ausreichend 
gesorgt. Der SVG freut sich schon auf die zahlreiche Fan-Unterstützung 
und die tolle Kulisse, um das 70-jährige Bestehen gemeinsam gebüh-
rend zu feiern. 

70 Jahre SVG: LASK zu Gast

Von 7.-12. Juni fanden die Special Olympics 2018 in Vöcklabruck statt. 
Rund 2200 Teilnehmer und Trainer aus Österreich, sowie weitere Dele-
gationen aus dem Ausland nahmen daran teil. Für das Diakoniewerk OÖ 
gingen 24 Sportler an den Start. Eifrig wurde im Vorfeld der Bewerbe 
gemeinsam mit der Turn- und Sportunion Wartberg und dem SV Gall-
neukirchen, Sektion Behindertensport trainiert und die Anspannung 
und Nervosität der Athleten mit Beeinträchtigung war groß.

Umso mehr freuen sich alle über das tolle Ergebnis – in Summe 7 x Gold, 
10 x Silber und 11 x Bronze gewannen die Sportler in den Disziplinen 
Leitathletik, Schwimmen, Radfahren, Stockschießen und Judo. Ge-
schäftsführer des Diakoniewerkes OÖ, Johann Stroblmair, empfing die 
Sportler und ihre Betreuer in Gallneukirchen, um ihnen zu ihren beein-
druckenden Leistungen zu gratulieren. „Es ist immer wieder schön zu 
erleben, mit welcher Begeisterung unsere Athleten trainieren und es 
freut mich ganz besonders, wenn dieser Fleiß mit so tollen Ergebnissen 
belohnt wird“, so Stroblmair. 

Special Olympics 2018:  
Tolles Ergebnis der Sportler des Diakoniewerkes

Bei optimalen Wettkampfbedingungen ging am Pfingstmontag im Gallneukirchner Freibad der 
erste Gallia Swim/Run Eliminator über die Bühne. Bei diesem neuen Wettkampfformat sind 
insgesamt 49 Teilnehmer im KO-Modus angetreten. Pro KO-Runde waren jeweils 150 Meter zu 
schwimmen und gleich im Anschluss 1.000 Meter auf einem anspruchsvollen Rundkurs zu lau-
fen. Aufgrund des großen Erfolges des 1. Gallia Swim/Run Eliminators wird jetzt schon an die 
zweite Auflage am Pfingstmontag 2019 gedacht.

1. Gallia Swim/Run Eliminator im Freibad
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Liederabend war toller Erfolg 
Am 15. März wurde vom Rotary-Club Gallneukirchen ein Liederabend mit Gabriele 
Deutsch und David Wagner im Haus Bethanien des Diakoniewerkes Gallneukirchen 
veranstaltet. Der Präsident des Rotary-Clubs Gallneukirchen, Leo Oyrer freute sich 
neben zahlreichen Gästen aus Gallneukirchen auch Freunde des Lions Clubs und des 
Rotary-Clubs Aisttal-Hagenberg sowie den Vertreter des Hausherrn Dr. Johann Stroblmair 
(Diakoniewerk) begrüßen zu dürfen.  Der Reinerlös von annähernd EUR 3.000,- wird 
für das Projekt Schulstarthilfe des Rotary-Clubs Gallneukirchen eingesetzt.

Charity-Veranstaltung 
Der RC-Gallneukirchen Gusental lädt zu einer Charity Veranstaltung am 15. September 
2018 auf dem Riepl Betriebsgelände, Gallneukirchen ein. Bei der Veranstaltung han-
delt es sich um ein Team-Kartrennen mit 30 Teams zu je vier Fahrern mit mindestens 
einer Frau, welches bei jeder Witterung stattfindet. Der Reinerlös kommt sozial 
Bedürftigen in der Region zu Gute (Bildungs- und Integrationsfond). Den Abschluss 
bildet die Abendveranstaltung mit Live-Musik. Eintritt ist frei.

Rotary Club-Gallneukirchen 

Dass man soziales Engagement und Sport verbinden kann, zeigt der Rotary Club Gall-
neukirchen – Gusental jedes Jahr mit seiner Charity-Veranstaltung „Lauf mit“. Dieses 
Jahr sammelten die Rotarier einen Spendenbetrag von über 5.600 Euro. 
Dass in den letzten 10 Jahren somit über 61.000 Euro an den Behindertensport des 
SV Gallneukirchen übergeben werden konnten, freute insbesondere den Präsiden-
ten des RC Gallneukirchen Leo Oyrer und den Organisator der Veranstaltung Klaus 
Dorninger. Mehr als 200 Teilnehmer liefen auch heuer die 2 mal 2 Kilometer lange 
Strecke, bei der nicht die Zeitnehmung, sondern der Spaß im Vordergrund stand. 
Mit dabei waren die Vize-Weltmeisterin im Fünfkampf Ivona Dadic, die Schwimmer 
Lisa Zaiser und David Brandl, die Linzer „Black Wings“, Teresa Breuer (Special Olym-
pics Gold und Silber Schi) und viele weitere begeisterte Sportler.

Jetzt, im Sommer, wenn Menschen vermehrt in die Lebensräume der Wildtiere 
vordringen und sich an diesen erfreuen, ist es wichtig, dass die tierischen Bewoh-
ner trotzdem ihre Ruhe haben dürfen. Vor allem deshalb, da vermehrt Jungwild 
das Licht der Welt erblickt. Es ist also Tierschutz, wenn vermeintlich verlassene 
Junghasen nicht aufgenommen werden! Auch Gelege sollen auf keinen Fall be-
rührt werden. Mutterenten beobachten aus sicherer Entfernung Störenfriede und 
trauen sich nicht zum Nest, solange die Eindringlinge in der Nähe sind. So kühlen die 
Eier aus. Wir ersuchen mit dem Lebensraum der Wildtiere behutsam umzugehen. 

Lebensräume der Wildtiere

„Lauf mit“ brachte über 5.600 Euro
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Der Verschönerungsverein Gallneukirchen hat die Blumentröge beim ehemaligen 
Hallenbad mit neuen winterharten, bienenfreundlichen Blumen bepflanzt. Der 
Verschönerungsverein hat sich bereit erklärt diese in Zukunft zu pflegen. 
Damit leistet der Verschönerungsverein einen wertvoller Beitrag zu einem blühen-
den Stadtbild und unterstützt die Gemeinde auf ihrem Weg zur „bienenfreundli-
chen Gemeinde“. Es werden in Gallneukirchen mehrere Flächen vom Verschöne-
rungsverein gepflegt, unter anderem der Platz gegenüber dem Einsatzzentrum und 
die Grünflächen vor dem Stadtamt. 

Verschönerungsverein Gallneukirchen 

Das Heimathaus Gallneukirchen kann seit kurzem mit einem neuen „Exponat“ auf-
warten. Die Originaleinrichtung des ehemaligen Alberndorfer Gemischtwarenge-
schäftes Scheuchenstuhl (Strobl) wurde sorgsam abgetragen und inklusive einiger 
„Restposten“ im 1.Stock wieder aufgebaut. Der alte Kramerladen weckt Erinnerun-
gen an eine Zeit, in welcher der Greißler weitaus mehr als nur Warenanbieter war. 
Man traf einander beim Einkauf, grüßte – man kannte sich ja – tauschte sich aus, so 
manches Gerücht fand vielleicht hier seine Verbreitung. Dass man dabei gelegent-
lich die Zeit übersehen hat, konnte da schon passieren. Es gab kaum etwas, was 
der Kaufmann nicht besorgen konnte, bei Bedarf wurde auch nach Hause geliefert! 

Kramer - die ursprüngliche Bezeichnung für fahrende Händler - sind in Gallneukir-
chen bereits im 17. Jahrhundert erwähnt. Die Tradition der Kramerläden geht hier 
auf das 19. Jahrhundert zurück. So ist bereits 1824 ein Greißler in der Hauptstraße 
21 (heute GH Landerl) erwähnt. Prof. Franz Jäger (Lehrer, Dichter und Heimatfor-
scher) wurde 1880 im eh. „Krämerhaus“ Marktplatz 12 geboren. Auch im eh. Karner 
neben der kath. Pfarrkirche bestand in den 1940er Jahren ein Kaufgeschäft!
1877 hat Johann Loschke den Gewerbeschein zur Führung einer Gemischtwaren-
handlung im Hause Nr. 33 (Marktplatz 6, heute Kurt Brunner) erworben. Der 
Loschkeweg erinnert heute an das Ehepaar Johann und Rosalia Loschke, deren so-
ziales Engagement enorm war: Katholische Anstalt Lederergasse, Kirchenrenovie-
rung 1909, Armenhäuser Gallneukirchen und Simling, Brunnen am Marktplatz, …

Und an welche Greißlereien erinnern Sie sich heute noch? Ruthner, Windbacher, 
Kreslehner, Ingartner, Raml, Pfleger … ? Im „neuen“ alten Kramerladen des Heima-
thauses darf wie anno dazumal getratscht und in vergangenen Zeiten geschwelgt 
werden. Nur einkaufen kann man dort heute nicht mehr.

Durch die Umgestaltung der Räumlichkeiten im Heimathaus wurde zusätzlich Platz 
geschaffen, um eine Kopie (erstellt vom OÖ. Landesarchiv) einer sehr wertvollen 
Urkunde auszustellen, die besagt, dass der Marktgemeinde Gallneukirchen das 
Recht eingeräumt wird, dass jeden Donnerstag ein Wochen- und Rindermarkt ab-
gehalten werden darf. Datiert ist die Urkunde mit 14. Jänner 1831.

Heimatverein Gallneukirchen

Die Öffnungszeiten bis Oktober sind jeweils jeden 1. und 3. Sonntag im Monat von 9.00 bis 11.30 Uhr.  
Gruppen können sich bei Wilhelm Schinagl telefonisch einen Termin vereinbaren – Tel. 0664/73853013. 
Veranstaltungen im Heimathaus finden Sie im Internet unter www.heimatverein-gallneukirchen.at, bzw. auch 
im Schaukasten.
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Vereine

Die Landjugend Engerwitzdorf-Gallneukirchen engagiert sich nicht nur in traditio-
nellen Bereichen wie Kultur und Brauchtum, Landwirtschaft und Umwelt sowie 
Gesellschaft und Sport, sondern bietet Raum für viele gemeinsame Unterneh-
mungen wie gemeinsame Spiel- und Grillabende, gemeinsame Theaterbesuche, 
Bowling und gemeinsame Festbesuche.
Bist du interessiert und zwischen 15 und 25 Jahre alt und hast Lust uns kennen-
zulernen, dann komm vorbei! Wir treffen uns jeden letzten Freitag im Monat um 
20.00 Uhr im Gasthaus Plank in Schweinbach. Nimm auch gerne deine Freunde 
mit! Für weitere Infos: Daniel Diewald 0677/62091541 oder du kannst uns auch
direkt auf Facebook kontaktieren.

Seit 2015 helfen ehrenamtliche Mitarbeiter im Verein „Gemeinsam in Gallneukir-
chen“ (GiG) rund um die Integration von Asylsuchenden und anerkannten Flücht-
lingen in Gallneukirchen mit. Neben der Unterstützung im Alltag versucht GiG, 
durch kulturelle Angebote Schutzsuchende und die heimische Bevölkerung zu-
sammenzubringen. Dazu gehören neben monatlichen Stammtischen und einem 
jährlichen Ausflug auch Kinoabende. Integrations-Landesrat Rudi Anschober  
unterstützt die Arbeit der Vereine und Gruppen mittels eigener Plattform „Zu-
sammenhelfen“. Im Rahmen der zweiten Aktion „Jahr der Vielfalt“ fand am 
25.4.2018 wieder ein Kinoabend im evangelischen Gemeindehaus statt. Knapp 30 
Interessierte schauten gemeinsam den kurzweiligen Film „Dreiviertelmond“ – eine 
Komödie – passenderweise genau zum Thema Integration.

Im Anschluss an den Film gab es orientalische Speisen und angeregte Unterhal-
tungen. Bei Musik klang der Abend aus. Die Rückmeldungen zeigen uns, dass 
unsere Aktivitäten Anklang finden und für wichtig befunden werden. Somit wird 
es aller Voraussicht nach weitere Veranstaltungen geben.

Landjugend Engerwitzdorf-Gallneukirchen 

Dreiviertelmond
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Vereine

Nach 12 Jahren engagierter und erfolgreicher Tätigkeit als Jagdleiter von Gallneu-
kirchen übergab Friedrich Affenzeller dieses Amt an Eduard Becker. Warschenhofer 
Fritz, wie ihn viele rufen, übte diese verantwortungsvolle Tätigkeit äußerst umsich-
tig, sehr freundschaftlich und vor allem in bestem Einvernehmen mit den Grundei-
gentümern zwei Jagdperioden lang (12 Jahre) aus.

Im Beisein von Bezirksjägermeister Franz Burner, Hofrätin Claudia Handlbauer (BH 
UU), den Mitgliedern des Jagdausschusses, allen Waidkameraden und Grundeigen-
tümern übergab Fritz diese Aufgabe an Edi Becker. Bei Köstlichkeiten vom heimi-
schen Reh, zubereitet vom Team des Gasthauses Riepl dankte auch Bürgermeiste-
rin Gisela Gabauer für 12 Jahre erfolgreiche Tätigkeit im Dienste der Jagd. 
Jagdausschuss Obmann Stv. Wolfgang Warschenhofer, selbst Jäger, dankte seinem 
Bruder ebenfalls für seinen unermüdlichen Einsatz. Fritz wird mit seiner Frau 
Elisabeth natürlich weiterhin seiner großen Leidenschaft nachgehen und die Jagd 
Gallneukirchen unterstützen. Er dankte auch den Jagdhornbläsern Alberndorf für 
die musikalische Begleitung.

Die Jägerschaft Gallneukirchen wird sich auch weiterhin aktiv in der Stadt- 
gemeinde, wie zum Beispiel mit der Ferienaktion für Kinder, einbringen.

Ein alter Brauch, der eigentlich im Salzkammergut seine Wurzeln hat,  wird seit 
Jahren auch in Gallneukirchen hoch gehalten: der Liebstattsonntag. Rund 2.500 
Herzen wurden von den fleißigen Frauen der Goldhauben- und Kopftuchgruppe 
Gallneukirchen für diesen Tag gebacken und verziert. Die Lebkuchenherzen gab 
es am Liebstattsonntag im katholischen Pfarrzentrum und bei der evangeli-
schen Kirche zu kaufen. Beim Pfarrkaffee warteten dann noch Mehlspeisen und 
kleine Imbisse auf die Besucher. „Die Herzen waren im Nu verkauft“, freut sich 
die Obfrau Anni Hons. Es war deshalb möglich einen namhaften Betrag für das 
katholische Pfarrzentrum aufzubringen und an Pfarrer MMag. Klaus Dopler zu 
übergeben. 

Jagdübergabe in Gallneukirchen

Goldhaubengruppe Gallneukirchen

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Rassezuchtvereines  E 1 
Region Gusental am 10. März 2018 wurden die Gewinner der letzten 
Bundesschau und der Vereinsmeisterschaft ausgezeichnet. 
Neu eingeführt wurde der Wettbewerb „Züchter des Jahres“ in der  
Sparte Kaninchen, den der Züchter Reinhard Peirlberger gewann.  
Die Preise wurden durch die Ehrengäste, Vizebürgermeister DI Helmut 
Hattmannsdorfer von der Stadtgemeinde Gallneukirchen und Rainer 
Retschitzegger, Bundesspartenobmann Kaninchen, übergeben.
Wir gratulieren allen Gewinnern ganz herzlich! 

Jahreshauptversammlung Kleintierzüchter
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Soziales

Am Donnerstag 10. Mai war das große Diakoniefest 
rund um das Haus Bethanien. 

Die Kunstwerkstatt Medien vom evangelischen Dia-
koniewerk hat beim Diakoniefest mitgearbeitet.  

Die Kunstwerkstatt Medien hat persönliche Notiz-
Bücher mit Namen gemacht. 

Die Kunstwerkstatt Medien hat auch Schleifen für 
Manner-Wafferl mit persönlichen Muttertags-
Wünschen gemacht.  

So konnten wir den Besuchern zeigen, was wir auch in 
unserer Arbeit machen. 

Das Wetter war sehr schön und heiß. 

Es gab viele Möglichkeiten um Sachen auszuprobieren. 

Viele Werkstätten des Diakoniewerks hatten einen 
Verkaufs-Stand. 

Die Kunstwerkstatt Medien findet, das Diakoniefest 
war ein großer Erfolg.  

Wenn wir dürfen, sind wir  gerne nächstes Jahr wieder 
dabei. 

Dann freuen wir uns auf euren Besuch. 

Die Kunstwerkstatt Medien

Diakoniefest beim Haus Bethanien

Hr. Bert begleitete die Besucher

Es war viel los

Beim Zucker-Watte-Stand 

Kinderschminken



Juni 2018 | Stadtblatt Gallneukirchen   33

Soziales

„Wir sind da, um zu helfen“ – das ist das Motto der Rotkreuz-Mitarbeiter im 
Sozialmarkt in Gallneukirchen. Wie sie das machen, das konnten viele Besu-
cher beim Tag der offenen Tür am 5. Mai erkunden. Die Mitarbeiter führten die 
Besucher durch den Markt, erklärten die Abläufe und beantworteten Fragen. 
Dabei bekam man einen Einblick in den Tagesablauf des Sozialmarktes, von der 
Arbeit vor und hinter den Kulissen. In Oberösterreich gelten laut Statistik Au-
stria 220.000 Menschen als armutsgefährdet, das sind 16 Prozent der Bevölke-
rung. Die Sozialmärkte sollen dabei unterstützen, die Grundversorgung leichter 
zu bestreiten. 

Tag der offenen Tür im Sozialmarkt Gallneukirchen

Unter Anleitung von Prof. Hermann Wiesinger stellte die 17FBA der Schulen für 
Sozialbetreuungsberufe  Gallneukirchen die Barrierefreiheit der Stadtgemeinde 
Gallneukirchen auf den Prüfstand. Dazu schlüpften die Schüler in die Rolle von 
Menschen mit Sinnes- und Gehbeeinträchtigungen. 

Dabei hat sich gezeigt, dass sich die Teilhabe für Menschen mit Beeinträchti-
gungen am Gemeindeleben schwierig, aber durchaus möglich gestaltet und die 
Stadtgemeinde Gallneukirchen in den letzten Jahren in puncto Barrierefreiheit 
einen großen Schritt nach vorne gemacht hat.

Schulprojekt Barrierefreiheit

Die Sozialmärkte bieten Personen mit geringem Einkommen die Möglichkeit, Lebensmittel und Waren des täg-
lichen Bedarfes zu stark vergünstigten Preisen zu beziehen. Einkaufsberechtigt sind alle, deren Haushaltsein-
kommen 950 Euro bei Einzelpersonen und 1.400 Euro bei Ehepaaren nicht übersteigt. Für jedes im Haushalt 
lebende unterhaltspflichtige Kind erhöht sich der Wert um 215 Euro.
Die Kunden des Sozialmarktes verfügen über eine eigene Einkaufskarte, die bei einer Sozialberatungsstelle 
beantragt werden muss. Die Sozialmärkte sind am Dienstag und Freitag von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Nähere Informationen erhalten Sie in der Sozialberatungsstelle Trefflinger Allee 8, 4209 Engerwitzdorf
Tel. 07235/ 50430 - 41, E-Mail: sbs-engerwitzdorf.post@shvuu.at

Tipp der Sozialberatungsstelle

Seit Jänner bilden Vorstandsvorsitzender Dr. Rainer Wettreck 
(links), Mag. Josef Scharinger (mitte) und Dr. Heinz Thaler 
(rechts) den neuen Dreier-Vorstand des Diakoniewerkes. 

Neuer Dreier-Vorstand für 
das Diakoniewerk



Gesunde Gemeinde
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Kontaktieren Sie uns

Alexandra Ausserwöger: alex@gallneukirchen.net 
Christa Plakolm: stadtgemeinde@gallneukirchen.ooe.gv.at, 07235/63155

Aktuelles aus der Gesunden Gemeinde
Arbeitskreisleiterin: Alexandra Ausserwöger 

Rad Tag im Gusental
Wie jedes Jahr hat die Gesunde Gemeinde Gallneukirchen auch heuer wieder den Rad Tag im 
Gusental mit einer Labstation unterstützt. Frische Äpfel und Birnen wurden an die sportlichen 
Radler verteilt. 

Verwenden statt verschwenden – Lebensmittel sind kostbar! 
Österreichische Haushalte werfen bis zu 157.000 Tonnen angebrochene und original verpackte 
Lebensmittel in den Müll. Der Wert der Lebensmittel, die von einem Haushalt jedes Jahr weg-
geworfen werden, entspricht etwa 300 bis 400 Euro. Häufige Gründe sind falsche Planung von 
Einkäufen und Mahlzeiten (ungeplante Genusskäufe), falsche Lagerung bzw. Aufbewahrung 
von Lebensmitteln.

Mit folgenden Tipps können Sie sowohl die Umwelt als auch Ihren Geldbeutel schonen:
z   Schreiben Sie einen Einkaufszettel und gehen Sie nicht mit leerem Magen einkaufen!
z   Kaufen Sie nur was Sie wirklich brauchen. Lassen Sie sich nicht von Aktionsgroßpackungen
     verführen, bei denen dann womöglich die Hälfte des Produktes im Müll landet.
z   Achten Sie auf die Einhaltung der Kühlkette beim Transport und die richtige Lagerung!
z   Verkochen Sie Produkte bevor sie ablaufen! Wenn Sie zum Beispiel Faschiertes vor Erreichen 		
     der Verbrauchsfrist durcherhitzen, können Sie es einfrieren. Wenn Sie das Produkt roh
     einfrieren wollen, sollten Sie dies gleich nach dem Kauf tun, denn jeder Tag, der dem
     Verbrauchsdatum näher rückt, verringert die Haltbarkeit des Produktes in der Tiefkühltruhe.
z   Kochen nach genauem Rezept war gestern. Mit etwas Kreativität schaffen Sie es, auch aus
     zufälligen Zutaten schmackhafte Kreationen zu zaubern.
z   Werfen Sie abgelaufene Lebensmittel nicht automatisch in den Müll! Viele dieser
     Lebensmittel sind noch in Ordnung und genießbar! Nutzen Sie Ihre Sinne (sehen, riechen,
     schmecken), um die Genusstauglichkeit der Lebensmittel zu überprüfen.

 
Quelle: Mag. Kathrin Kohl, Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Soziales und Gesundheit, Abteilung Ernährungssicherheit 
und Veterinärwesen

Noch ein Tipp für alle die gesund abnehmen wollen 
Es startet wieder ein Kurs Schlank und fit mit Happy life in Gallneukirchen.
6 Wochen wöchentlich ab 12. September bis 17. Oktober 2018 von 18.30 – 19.30 Uhr im Schloss Riedegg 
Anmeldung unter: 0680/118 4975, andrea.bierwolf@happy-life.at oder unter 0676/4448620, 
office@happy-life.at
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Apotheken

Apotheken-Bereitschaftsdienst im 3. Quartal 2018

Folgende Apotheken sind für Sie an den jeweiligen Tagen von 08.00 bis 20.00 Uhr in Bereitschaft.
In dringenden Notfällen von 20.00 bis 08.00 Uhr früh – Rufbereitschaft (bis zu 20 Minuten Wartezeit).

Juli August September

01. L4 01. G 01. A

02. K 02. T 02. L2

03. A 03. K 03. G

04. G 04. T 04. T

05. T 05. T 05. K

06. K 06. A 06. A

07. L4 07. G 07. G

08. L5 08. T 08. L2

09. A 09. K 09. L3

10. G 10. A 10. T

11. T 11. K 11. K

12. K 12. L10 12. A

13. A 13. G 13. G

14. L5 14. T 14. T

15. L6 15. K 15. L3

16. G 16. A 16. L4

17. T 17. G 17. K

18. K 18. L10 18. A

19. A 19. L11 19. G

20. G 20. T 20. T

21. L6 21. K 21. K

22. A 22. A 22. L4

23. T 23. G 23. L5

24. K 24. T 24. A

25. A 25. L11 25. G

26. G 26. G 26. T

27. T 27. K 27. K

28. G 28. A 28. A

29. G 29. G 29. L5

30. K 30. T 30. L6

31. A 31. K

Eltern- und Mutterberatung
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 08.30 bis 11.00 
Uhr findet in der Mutterberatungsstelle Gallneukirchen,
Sparkassenplatz 1, ein Treffen statt.
Die nächsten Termine sind: 3. und 17. Juli,  
4. und 18. September und 2. und 16. Oktober 2018

Stillgruppe – Babytreff
Jeden 4. Dienstag im Monat von 09.00 bis 11.00 Uhr in 
der Mutterberatungsstelle Gallneukirchen, Sparkassen-
platz 1. Die Gruppe ist für alle Mütter von Babies und 
Kleinkindern bis 2 Jahren offen.  
Die nächsten Termine sind:  

31. Juli, 25. September und 23. Oktober 2018

A
Johannes-Apothke 
Wagnerweg 2, 4203 Altenberg, 07230/70959

G St. Gallus-Apotheke 
Reichenauer Straße 2, 4210 Gallneukirchen, 07235/62203

K Kreisapotheke 
Linzer Straße 15, 4210 Gallneukirchen, 07235/65370

T Kamillen-Apotheke 
Wagnerweg 2, 4209 Engerwitzdorf, 07235/50777

L2 Paracelsus-Apotheke 
Dornacher Straße 9, Biesenfeld, 4040 Linz, 0732/243042

L3 St. Magdalena-Apotheke 
Haselgrabenweg 1, 4040 Linz, 0732/244000

L4 Apotheke im Pro 
Lindengasse 16, 4040 Linz, 0732/712614

L5 Apotheke-Lentia 
Hauptstraße 54, 4040 Linz, 0732/732212

L5 Apotheke am Volksgarten 
Volksgartenstraße 26, 4040 Linz, 0732/655066

L6 St. Markus-Apotheke 
Leonfeldner Straße 133, 4040 Linz, 0732/731252

L10 Apotheke-Auhof 
Altenberger Straße 40, 4040 Linz, 0732/757017

L11 Apotheke-Rosenauer KG 
Freistädter Straße 41, 4040 Linz, 0732/731169



Ärzteinformation
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Ärzte-Bereitschaftsdienst im 3. Quartal 2018

Es wird von den Ärzten ersucht, dass Personen, welche an Werktagen außerhalb der Öffnungszeiten einen 
Arzt benötigen, beim Roten Kreuz unter der Telefonnummer 141 anrufen und erfragen, welcher Arzt sich 
gerade im Dienst befindet. Man erfährt die Telefonnummer und kann diesen Arzt dann anrufen.

Dr. Ehrenhuber 	 07235/50150 	 13. und 18.07. und 02. – 31.08.2018

Dr. Eilmsteiner 	 07235/7114 	 27.07. – 18.08.2018

Dr. Gabriel 	 07235/63962-0 	 03. – 07.09. und 19. – 21.09.2018

Dr. Kiblböck 	 07230/7451 	 09. – 20.07. und 10. – 14.09.2018

DDr. Pachinger 	 07230/8008	 06. – 14.08.2018

Dr. Plessl 	 07235/64332-0	 09.07 – 03.08.2018

Dr. Schuster 	 07235/63039	 16. – 20.07., 06. – 10.08. und 05. – 14.09.2018

Dr. Teibert 	 07235/89459	 16.07. – 03.08.2018

Dr. Weiß 	 07235/50600-0	 09. – 28.07., 10. – 11.08 und 07. – 08.09.2018

Fortbildungen und Urlaubszeiten unserer Ärzte

Erweiterung des Teams des Therapie-und Fachärzte-
zentrums ADFONTES MEDIZIN im Schloss Riedegg

Weitere Informationen und Termine unter www.adfontes-medizin.at

OA Dr. Manfred Schmidt, 
Facharzt für Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie 

In meiner Ordination biete ich Patienten ein vielfältiges Leistungsangebot zur Behand-
lung von kleinen und größeren ästhetischen Anliegen, darunter: chirurgische Maßnah-
men zur Korrektur von Gesicht, Brust und Körper sowie nicht-chirurgische Maßnahmen 
(Botox & Filler).

Ein weiterer Schwerpunkt meiner Tätigkeit liegt in der rekonstruktiven Hand-, Nerven- 
und Mikrochirurgie, aber auch in der Entfernung von Hauttumoren oder der Korrektur 
von Narben.

Jeder Behandlung gehen umfassende Beratungsgespräche voraus, im Rahmen welcher 
ich Sie ausführlich über Ihre persönlichen Möglichkeiten informiere und mir ausreichend 
Zeit nehme, um Ihre spezifischen Fragen zu beantworten. 

Terminvereinbarung unter 0650/5017663




